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Hochwohlgeborner Herr,

der Maler Weng kömmt
so eben zu mir, und bringt die beiliegende
Lithographie, welche er nach der ihm übergebenen
auch hier beifolgenden Durchzeichnung verfertigt

hat. Er glaubt nach der mit dieser Zeichnung
gemachten Erfahrung sämtliche Blätter im Durch-

schnitt zu 2 fl 42 kr das Stück lithographiren
zu können, und wünscht, im Fall Ihnen dieses
genehm seyn sollte, den Auftrag sobald als

möglich zu erhalten ; indem er von der letzten
Hälfte des Octobers an andre Arbeiten zu machen
hat, und er also die Zeit bis dahin gerne für
die Ausführung Ihres Auftrags benutzen möchte.

Da Ihnen daran gelegen seyn muß, alle



Kosten, wozu die Lithographirung dieser
Zeichnungen Sie verleiten kann, genau zu
übersehen , so habe ich H. Weng veranlaßt,
mir von dem Drucker Ebener den Preis
des Drucks und des Papiers angeben zu laßen.

Der Preis des Drucks nur von einer Platte,
worauf sich 3 Zeichnungen befinden , ist ein Gulden

vom Hundert, so daß auf jedes Hundert Zeichnungen
20 kr: treffen, das Papier aber ist für ein
Hundert feine Basler Octavblätter 45 kr;
mithin würde Ihnen das Hundert für Papier
und Druck 1 fl . 5 kr kosten.

Sollten Sie vorziehen, die Platten nach
Constanz kommen und dort drucken zu lassen ,

so bemerke ich zum Behuf vorläufiger Erkundigung,
daß die Lithographirung nicht mit der
Feder sondern mit der Nadel gemacht wird;
daß mit einem Wort die Zeichnungen einge-



-graben seyn werden, wie auch schon die hier
beiliegende behandelt worden ist .

Indem ich Sie höflichst, bitte, mir bald
Ihren Entschluß mitzutheilen, wünsche ich von
Herzen, daß sie glücklich in Ihrer Heimath ange-

kommen seyen, und daß Sie diese schönen
Herbsttage in Heiterer Stimmung genießen

mögen .

Alle Ihre hiesigen Freunde sind wohl,
und empfehlen sich mit mir und den Meinigen
Ihrem wohlwollenden Andenken angelegentlichst

Euer Hochwohlgeboren

Ganz gehorsamster

Sulpiz Boisserée.
Stuttgart 17. Septb.

1826 .
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